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Gewinner des Kinderfest-Luftballonwettbewerbs stehen fest

Beim Leutkircher Kinderfest 2026 gingen rund 1.400 Luftballons auf die Reise. Einige davon legten beeindruckende Strecken zurück und schafften es bis nach Österreich. Nun stehen die fünf Gewinner des Luftballonwettbewerbs fest.

Insgesamt 75 Antwortkarten wurden nach dem Kinderfest an die Stadt Leutkirch zurückgeschickt. Sie zeigen, wo die bunten Ballons gelandet sind und wie weit sie der Wind getragen hat.

Den fünften Platz belegte Manuel Rössler aus Leutkirch. Sein Luftballon flog 125 Kilometer bis nach Fulpmes im Stubaital. Moritz Gretz, ebenfalls aus Leutkirch, erreichte mit seinem Ballon den vierten Platz. Dieser wurde nach rund 157 Kilometern im oberbayerischen Raubling gefunden. Auf Platz drei landete Paul Brenner aus Leutkirch. Sein Ballon legte 162 Kilometer zurück und wurde in Sinning-Rohrdorf gefunden.

Besonders weit schafften es die beiden Erstplatzierten: Til Stiefenhofer aus Legau belegte den zweiten Platz. Sein Luftballon wurde nach 233 Kilometern in Kuchl in Österreich entdeckt. Den weitesten Flug legte Maxim Weißflog aus Leutkirch zurück. Sein Ballon landete nach stolzen 239 Kilometern in St. Koloman im Salzburger Land in Österreich und sicherte ihm damit den ersten Platz.

Alle fünf Gewinner haben ihre Preise bereits erhalten. Die Stadt Leutkirch bedankt sich bei allen Kindern, die am Luftballonwettbewerb teilgenommen haben, und freut sich schon auf das nächste Kinderfest mit vielen bunten Ballons.
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